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An den
Rat der
StaffiWilppc äffi

a) Einwohnerfrage zur nächsten Ratssitzung
b) Einwohneranregung zur nächsten Rabsitzirng

Sehr geehrte Darnen und Herren des Stadtrates,

sehr geehrter Herr Bürgermeister Forstingl

a) F/leine Fragen zur Einwohnerfragestunde sind:
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Frage 'doch'förylFt auf, ,warum sich trotr konkreter Regern zumGeFot wirtschaftl'ichen '' l.tangilui= -Unä-l*, 
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q Einwohneranregung ß s 7 der Hauprcab*ng der sradtWipperfürth:
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Eegrtindung:



lich gehalEn oder" anringend

3' Aff i dä1"'süche nach,,dönn" geeignet l,tta h'rsühlintielt reibmaßsta bsei ein verweis auf die, uif tie 
=scrrmu 
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Müllgebühr...) mögl'ichen ileßstibe na ' UOngän',ij-e*äuen, odErGrößen erlaubt.

4. Des:weiteren sind d,ie,Kr,iterien bar. Fnagen zu i

- Anschluss- und Benutsungszwang von Frächen
- Aufurund äur tsestandsdatene,r.fässung, .änderUng :und 

-pflgge
- praktikablen und auch bür

Gebührenerhebung sowie insbe
und Abw.asserabgaberkosten
ry_aßgeblicher Bedeutung, a
Einwoh neran regung niGht: iäähw

würde man meinem Antrag folgen, hätte man beispielsweise
jeweils eine Gebühr für die standardisierten Kerngruhdstücke f, ir
- Ein-rZweifamilienhaus 200 gm ..von 0 - 300.. in Krasse A, B, oder c
- Mehrfarnifienhaus S00 qm ..von B0l - 280,. in l$asse Ä B oder C
- Gemischtgenutzte 1,2ßo qm ..von 7,i:i -1.7,s0.. in,dto. A,Brc
- Gewerbelsonstige 2.500 qm ..von 1.751- 4.000.. in dto.



- Gewerbe/Sonstige 7.500 qm -4.00{ ,; {5,(X}0-.,in dto.

- ,+ Sonderflächen bis ? 90.000 qm oder mehr.. in dto.

deren jeweilige Gebühr erst in Kenntnis der sich für das Stadtgebiet
tEnden Dabn zur BebauEngs-
werden ' kann. Außerdem , müeJen

ri nfachere Gebührenercterfassung,
d einen tu,v,PFg4tiigh ;gqiihsereF

ZuSam rnenfassend möchte ich klar herausstel,len :

Wenn man die Typisierung der Grundstücke für die flächenbezogene
Niederschlagsw-assgrs9bätr r ; ,ähtnlich den im Beitrragsrtühl
verankeften eynluldanften nach Att und Maß des geiotenen
vorteils zur Möglichkeit der Abteitung des auf dem drundstück
anfallen Abw'assers - vornimmt und in Kenntnis,der für und, bei der
Kanalisationsnetsplanung unumgängtich r"ßg"b"noän--una sich
luch - *ostenwirksam niederschlagenden Grundlagen bar.
!ryno!{tor91 und Berechnungsgrundlagen (Einwöhnenrerte,
schmuEfrachtrnengen, abflusswirksame F'lEiche l=red,
Bemessun gsr€ggn, ldydnaulik,, gs6Lngröße etc.) d ie zu kal kulierenJä
Gebühr auch ver,ursachergerectrt ' gewiehtät, , könntä dbses,
9:tzungsrecht eine, zumindest im, ,iand NRt v zultunftsweisende
Musterlösung sein-..

Bisher war ja nur mal ,,Alfons-Müller-llvipperfürth" ein
deutschlandweiles mit 

-dem f üär
verbundenes und die stadt wipperfürth bekannt machöndes,
Markenzeichen.

Na? Nur Mut! Noch Fragen?

;h zu stellen sind, erhalten Sie wegen
der Komplexität des zugrundeliegenden Sachverhaltes bereits vorab
heute ! - die schriftlich formulierten Fragen und auch die
finwohneranregung. lch bin dämit einverstianden, dass $ie auch den
Ratsm itg liedern d iese r Dinge,vo ra b bekannt ge ben.


